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Fachkräfte gewinnen mit neuen Wegen – Kooperation mit internationalen Stiftungen 

 
Sehr geehrte Damen und Herren, 

die Gemeinde Bösel ist sich der wachsenden Herausforderungen bewusst, denen sich 
Unternehmen bei der Suche nach qualifizierten Fach- und Nachwuchskräften gegenübersehen. 
Der Fachkräftemangel stellt insbesondere kleine und mittelständische Betriebe vor große 
Schwierigkeiten – sowohl bei der Besetzung von Ausbildungsplätzen als auch bei der Gewinnung 
erfahrener Arbeitskräfte. 

Im Rahmen des Unternehmerfrühstücks „Wirtschafts-S(ch)nack“ im April 2025 konnten wir 
gemeinsam mit Vertreterinnen und Vertretern der lokalen Wirtschaft einen wegweisenden Impuls 
erleben.  

Der Vortrag der Shams Family Foundation und weiterer US-amerikanischer Stiftungen, die sich 
der Fachkräftegewinnung aus dem Ausland zum Stiftungszweck gemacht haben, hat die 
Unternehmerschaft überzeugt. 

Besonders beeindruckt hat uns der nachhaltige und ganzheitliche Ansatz der Stiftungen. Die 
Initiatoren – erfolgreiche Unternehmer mit Migrationsgeschichte aus Pakistan und Tadschikistan 
– möchten heute jungen Menschen aus ihren Herkunftsländern durch gezielte Förderung neue 
Perspektiven eröffnen. Dabei steht nicht nur die berufliche Qualifikation im Mittelpunkt, sondern 
auch die sprachliche und gesellschaftliche Integration. 
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Im Rahmen der vorgestellten Initiative bieten die Stiftungen Unternehmen in Deutschland eine 
enge Zusammenarbeit an. Betriebe erstellen hierfür Anforderungsprofile für offene Stellen, 
anhand derer geeignete Kandidatinnen und Kandidaten sorgfältig ausgewählt werden. Die 
Stiftungen übernehmen in der Folge sämtliche vorbereitende Maßnahmen – von der sprachlichen 
und fachlichen Ausbildung über die Unterstützung bei der Visabeantragung bis hin zur Betreuung 
und Begleitung der Fachkräfte vor Ort in Deutschland. Auch alle damit verbundenen Kosten 
werden vollständig von den Stiftungen getragen. 

Die Gemeinde Bösel begrüßt diese Initiative ausdrücklich und unterstützt die Zusammenarbeit 
mit der Shams Family Foundation und dem WorldWide Council of Foundations. In Zeiten 
zunehmender Arbeitskräfteengpässe bietet dieses Modell eine zukunftsweisende Lösung – 
sowohl für Unternehmen als auch für junge Menschen, die auf der Suche nach beruflichen 
Chancen sind. 

Wir sehen in dieser Partnerschaft ein Beispiel für gelebte internationale Solidarität und praktische 
Zusammenarbeit zwischen Zivilgesellschaft, Wirtschaft und Kommunen. Wir ermutigen weitere 
Kommunen, öffentliche Einrichtungen und Unternehmen, sich diesem Ansatz anzuschließen und 
so einen aktiven Beitrag zur Sicherung der wirtschaftlichen Zukunft unserer Regionen zu leisten. 
 

Mit freundlichem Gruß 

 

Hermann Block 

 
 
[Translation] 
 
Attracting skilled workers in new ways – cooperation with international foundations 
 
Dear Sir or Madam, 

The municipality of Bösel is aware of the growing challenges companies face in their search for 
qualified skilled workers and young talent. The shortage of skilled workers poses major difficulties 
for small and medium-sized enterprises in particular – both in filling apprenticeship positions and in 
recruiting experienced workers. 

At the “Wirtschafts-S(ch)nack” business breakfast in April 2025, we were able to experience a 
groundbreaking initiative together with representatives of the local business community.  

The presentation by the Shams Family Foundation and other US foundations, which have made it 
their mission to recruit skilled workers from abroad, convinced the business community. 

We were particularly impressed by the foundations' sustainable and holistic approach. The 
initiators—successful entrepreneurs with a migration background from Pakistan and Tajikistan—now 
want to open up new perspectives for young people from their countries of origin through targeted 
support. The focus is not only on professional qualifications, but also on linguistic and social 
integration. 
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As part of the initiative presented, the foundations offer companies in Germany close cooperation. 
Companies create requirement profiles for vacant positions, which are used to carefully select 
suitable candidates. The foundations then take care of all preparatory measures—from language 
and technical training to assistance with visa applications and support and guidance for skilled 
workers on site in Germany. All associated costs are also covered in full by the foundations. 

The municipality of Bösel expressly welcomes this initiative and supports the cooperation with the 
Shams Family Foundation and the WorldWide Council of Foundations. In times of increasing labor 
shortages, this model offers a forward-looking solution – both for companies and for young people 
looking for career opportunities. 

We see this partnership as an example of international solidarity in action and practical cooperation 
between civil society, business, and local authorities. We encourage other local authorities, public 
institutions, and companies to join this approach and thus make an active contribution to securing 
the economic future of our regions. 

 


